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Elbing, den 24. Februar 1887 

Johannisstr. 11 

 

Hochgeehrter Herr Geheimrath! [Robert Koch] 

 

Euer Hochwohlgeboren gestatte ich mir auf das specifische Verfahren bei Influenza 

und Rotzkrankheit unter Motivirung desselben umstehend ganz gehorsamst 

aufmerksam zu machen. 

 

Respektvollst 

Knopstick 

 

 

 

Seiner Hochwohlgeboren 

Herrn Geheimen Medizinalrath Prof. Dr. R. Koch 

Berlin. 

 

 

 

Das phlegmatische Temperament als Krankheit! 

 

Vom humoralpathologischen Standpunkt aus betrachtet ist die Rotzkrankheit das 

phlegmatische Temperament als Krankheit! Desgleichen die Influenza, und zwar ist 

die Influenza das phlegmatische Temperament als primäre, die Rotzkrankheit das 

phlegmatische Temperament als sekundäre Krankheit! 

Influenza wie Rotzkrankheit entspringen beide dem speciell im venösen Blut 

begründeten Phlegma des Pferdes, sie bilden beide die krankhafte Steigerung des 

Phlegmas, und zwar stellt die Influenza die primäre oder einseitige, die Rotzkrankheit 

die sekundäre oder zweiseitige Steigerung des Phlegmas dar. 

Dem Phlegma des Pferdes steht das Phlegma des Alkohols oder der Amylalkohol 

gegenüber, welcher gleichfalls der Steigerung [einseitigen wie zweiseitigen 

Steigerung] unterliegt. 

Die primäre oder einseitige Steigerung des Amylalkohols beruht auf der Frappirung 

des Amylalkohols, die sekundäre oder zweiseitige Steigerung des Amylalkohols auf 

der Erhebung des Amylalkohols in den Amylätherstand und der Frappirung des 

Amyläthers. 

Der frappirte Amylalkohol C5H12O ist das Specifikum der Influenza, der frappirte 

Amyläther C10H22O das Specifikum der Rotzkrankheit… beide Specifika müssen direkt 

in die Venen eingespritzt werden. 

 

Das cholerische Temperament als Krankheit! 

 

Vom humoralpathologischen Standpunkt aus betrachtet ist die Cholera das 

cholerische Temperament als Krankheit! Und zwar ist die Cholera nostras das 



cholerische Temperament als primäre, die Cholera asiatika das cholerische 

Temperament als sekundäre Krankheit! 

 

 

frappirte Amyläther [sekundäre Steigerung des Phlegmas des Alkohols] 

 

frappirte Amylalkohol [primäre Steigerung des Phlegmas des Alkohols] 

 

 

    Phlegma  oder Indifferenzpunkt 

 

 

Influenza [primäre Steigerung des Phlegmas des Pferdes] 

 

Rotzkrankheit [sekundäre Steigerung des Phlegmas des Pferdes] 

 

 

 

Das Phlegma des Pferdes und das Phlegma des Alkohols oder der Amylalkohol 

begegnen sich in dem Indifferenzpunkt [allgemeinen Phlegma]. 

Die Steigerung [Durchführung der Idee im Sublimat, Entfernung von dem 

Indifferenzpunkt] ist nach 2 Seiten hin möglich, wie beim Quecksilber. 

Aber das Phlegma des Pferdes fällt durch seine Steigerung im Werthe, das Phlegma 

des Alkohols steigt durch seine Steigerung im Werthe: in dem Maße, wie das Phlegma 

des Pferdes in seinem Werthe fällt, steigt das Phlegma des Alkohols in seinem Werthe: 

auf diese Weise bilden sich Extreme oder specifische Gegensätze, wobei der 

specifische Gegensatz zur Influenza von dem frappirten Amylalkohol, der specifische 

Gegensatz zur Rotzkrankheit von dem frappirten Amyläther gebildet wird. 

Krankheit und Mittel [Specifikum] sind Extreme [specifische Gegensätze]… 

Das Specifikum [Extrem] der Influenza ist der frappirte Amylalkohol C5H12O, das 

Specifikum [Extrem] der Rotzkrankheit ist der frappirte Amyläther C10H22O. 
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